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BEWERTUNG DER 
MATERIALRÜCKGEWINNUNGSROUTEN 
BEWERTUNG DER RECYCLINGPFADE VON FULIBATTER FÜR SCHWARZMASSE AUS LITHIUM-IONEN-BATTERIEN ZUR 

RÜCKGEWINNUNG KRITISCHER ROHSTOFFE UND WEITERER WERTVOLLER ELEMENTE 

– 
Einer der abschließenden Meilensteine des COMET-

Moduls FuLIBatteR, konzentrierte sich auf die 

Identifizierung und Validierung effizienter Verfahren 

zur Rückgewinnung von Schwarzmasse aus End-of-

Life Lithium-Ionen-Batterien (LIB). In der letzten 

Phase des Moduls haben sich die Projektpartner auf 

die Auswertung von Daten aus den im Rahmen der 3 

Sub-Projekte durchgeführten Experimente 

konzentriert, um die untersuchten Rückgewinnungs-

prozesse zu bewerten. Dadurch sollte der 

effizienteste Prozesspfad für die Rückgewinnung und 

Aufreinigung kritischer Rohstoffe ermittelt werden. 

Die durchgeführten Arbeiten lieferten eine 

systematische experimentelle Bewertung von 

Schaumflotation, pyrometallurgischen, 

hydrometallurgischen und biohydrometallurgischen 

Verfahren hinsichtlich ihres Potenzials für eine 

umfassende Materialrück-gewinnung. 

Wirkungen und Effekte 

Wie bei den meisten Recyclingverfahren für LIB 

beginnt der Prozess mit der Sammlung gefolgt von 

Sortierung und mechanischer Aufbereitung, um die 

Schwarzmasse von den übrigen Batterie-

komponenten zu trennen. Aufbauend auf diesem 

Ansatz wurde ein integriertes Recyclingkonzept 

entwickelt, das Verfahrenstechnik, Metallurgie und 

Biotechnologie kombiniert, um die Kreislaufführung 

von Ressourcen zu maximieren. Einen Überblick über 

die untersuchten Prozessschritte zeigt Abbildung 1.
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Das vorgeschlagene Recyclingkonzept in Abbildung 1 umfasst die Batteriedeaktivierung, Flotation, 

Magnetabscheidung, thermische Vorbehandlung, (Bio-)Laugung, Raffination sowie die Metallrückgewinnung. 

Mehrere dieser Technologien erzielten sehr gute Ergebnisse hinsichtlich der Rückgewinnung hochreiner 

verwertbarer Materialien. Die Ergebnisse zeigen insgesamt vielversprechende Recyclingeffizienzen und 

Rückgewinnungsraten von Graphit, Lithium, Kobalt, Nickel und Mangan. Damit zeigte sich ein großes Potenzial 

aus dem FuLIBatteR-Ansatz, sowohl aktuelle als auch zukünftige Recyclingziele der Europäischen Union zu 

erreichen und so eine nachhaltigere Versorgung mit kritischen Rohstoffen zu unterstützen.
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Diese Success Story wurde von der Zentrumsleitung und den genannten Projektpartnern zur Veröffentlichung freigegeben. Das COMET -Modul FuLIBatteR 
wird im Rahmen von COMET – Competence Centers for Excellent Technologies durch BMIMI, BMWET und den Bundesländern Oberösterreich und 
Steiermark gefördert. Das Programm COMET wird durch die FFG abgewickelt. Weitere Informationen zu COMET: www.ffg.at/comet  

Abbildung 1: Schematische Darstellung der Recyclingpfade des Projekts FuLIBatteR zur Rückgewinnung kritischer Rohstoffe  (Quelle: K1-
MET, FuLIBatteR-Konsortium). 
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